
 

 
 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sportausschusses der Stadt 
Lüdenscheid 

 
am 18.02.2010 

 
Jugendraum Stadion Nattenberg 

 

Anwesend: 
 

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Ratsherr Rüdiger König CDU  
Ratsherr Ingo Diller SPD Vertreter für Ratsherrn Rolf Breu-

cker 
Ratsherr Gordan Dudas SPD  
Ratsherr Steffen Kriegel SPD  
Ratsherr Heinz-Rüdiger Ochel CDU  
Ratsherr Stefan Pietzner CDU  
Frau Elisabeth Siebensohn CDU Vertreterin für Herrn Joshua Mär-

ker 
Ratsherr Michael Thielicke SPD  
Ratsherr Jens Voß SPD  
Ratsherr Michael Wülfrath FDP  
Herr Jürgen Appelt Bündnis 
90/Die Grünen 

 

Herr Michael Dregger CDU  
Herr Ulf Illhardt Lüdenscheider 
Liste 

 

Herr Michael Pottgießer DIE  LINKE  
Herr Andreas Stach Bündnis 
90/Die Grünen 

 

Herr Wilfried Ullrich SPD  
Frau Helga Poimann Fraktionslos  

 Verwaltung: 

Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Herr Reinhard Merkschien   
Herr Dierk Gelhausen   

 Schriftführung: 

Frau Heike Jakobowsky   

 
 
Abwesend: 
 

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 

Ratsherr Rolf Breucker SPD  
Herr Joshua Märker CDU  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 



   

Herr Farid Ouhbi Multikulturelle 
Wählergruppe 

 

 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  19:20 Uhr 
 
 1. Bestellung einer Schriftführerin und Stellvertreterinnen 

Als Schriftführerin wird Frau Jakobowsky einstimmig bestimmt. Als Stellvertreterinnen wer-
den Frau Kotziers und Frau Rudolf einstimmig bestimmt. 
 

 
 

 
 2. Verpflichtung von Ausschussmitgliedern 

Der Verpflichtung der sachkundigen Bürgerin Helga Poimann, sowie der sachkundigen Bür-
ger Michael Dregger, Michael Pottgießer, Andreas Stach und Wilfried Ulrich ist in vorgeseh-
ner Form erfolgt. 
 

 
 

 
 3. Öffentliche Fragestunde 

Herr Pfeiffer, 1. Vorsitzender des TV Augustenthals, ist verärgert darüber, dass die Hallen in 
Augustenthal und Brüninghausen geschlossen werden sollen um damit rd. 12 000 € einzu-
sparen.  Besonders, dass die Vereine im Vorfeld nicht davon in Kenntnis gesetzt worden 
sind und er auch jetzt noch erfahren muss, dass die Zuschüsse für vereinseigene Anlagen 
ebenfalls gestrichen werden.  
 
Hiervon betroffen ist auch der Taekwondo Lüdenscheid, dessen Vorsitzender, Herr Gran-
zow, weiterhin mitteilt, dass die Halle Augustenthal kürzlich erst in Eigenregie renoviert wor-
den ist.  
 

 
 

 
 4. Berichtswesen hier: mündliche Berichte  a) Leistungsstützpunkt Taekwon-

do  b) LTV 1861 Vereinsheim Honsel  c) Halle Highlander Lüdenscheid 

a) Leistungsstützpunkt Taekwondo 
 
Josef Wagner, Präsident der der Nordrhein-Westfälischen Taekwondo Union, überreicht 
Ausschuss-Vorsitzenden Rüdiger König ein Schild, das Lüdenscheid als einen von vier Leis-
tungsstützpunkten in NRW auszeichnet. Das Schild soll an den Eingang zur Turnhalle We-
felshohl angebracht werden, wo der Olympic Taekwondo Lüdenscheid  „zu Hause“ ist. 
 
 

b) LTV 1861 Vereinsheim Honsel 
 
Beigeordnet Dr. Schröder gibt einen Bericht zum Bauvorhaben Vereinsheim Honsel ab. Wei-
ter teilt er mit, dass dem Verein seitens der Stadt bereits eine Absage erteilt worden ist,  sich 
an den Kosten zu beteiligen, da die momentane städt. finanzielle Lage dies derzeit nicht zu-
lässt. 
 



   

 
c) Halle Highlander Lüdenscheid 

 
Seitens der Verwaltung wird mitgeteilt, dass aufgrund der momentanen Haushaltslage die 
Erneuerung des Hallenbodens im Bergstadt-Gymnasium in diesem Jahr nicht erfolgen wird. 
Weiter ist zu prüfen, inwieweit ein neuer Hallenboden Skater-Hockey zulässt. 
 
Ratsherr Pietzner teilt mit, dass die Fa. Gerflor verschiedene Multifunktionsböden anbietet 
und bittet die Verwaltung um Prüfung, ob hier etwas Geeignetes zu finden ist. 
 

 
 

 
 5. Errichtung von Kunstrasenplätzen  hier: Vorstellung der Vorentwurfspla-

nung   a) Wefelshohl   b) Brügge  c) Dickenberg 

Beigeordneter Dr. Schröder gibt einen kurzen Bericht zu den Kunstrasenplätzen. Er teilt mit, 
dass die Ausschreibungen zwecks Kostenersparnis in einem Paket erfolgen soll und gibt das 
Wort an den zuständigen Architekten Frank Baumann, Inhaber eines Architektur- und Inge-
nieurbüros aus  Stuttgart weiter.  
 
Herr Baumann teilt mit, dass er aufgrund der geringen Mittel bei der Ausstattung nur den 
Mindeststandart anbieten kann.  So muß z.  B. die Gummi-Verfüllung aus einem Recycling-
Material sein, damit pro Platz ca. 35 000 € eingespart werden können.   
 
Die Nettokosten, bestehend aus Herstellungspreise, Planungs- und Architekturkosten betra-
gen derzeit für Sportplatz Wefelshohl 604.520 €, Sportplatz Dickenberg 467.670 € und 
Sportplatz Brügge 424.830 €.  
 
So soll der Sportplatz Wefelshohl, der auch durch Schulsport genutzt wird, mit einer Kunst-
stofflaufbahn und eine Weitsprunganlage versehen werden. Die restlichen Segmente sollen 
in Naturrasen zurückgebaut werden. Für diesen Sportplatz steht ein  Betrag in Höhe von 620 
000 € zur Verfügung, der aus den Sportpauschalen bis 2013 stammt. 
 
Für die Sportplätze Dickenberg und Brügge sind stehen aus dem Konjunkturpaket II je 350 
000 € zur Verfügung. 
 
Der Sportplatz Dickenberg soll etwas verschoben werden. Die hierdurch freie Fläche zwi-
schen Platz und Umkleide soll mit Naturrasen ausgefüllt werden und könnte somit später als 
Kleinspielfeld oder Aufwärmbereich genutzt werden. Dies hat den Vorteil, dass hierdurch die 
Kosten für einen Ballfangzaun eingespart werden könnten. 
 
Der Sportplatz Brügge ist durch seine Lage ziemlich eingeengt, so dass die Spielfläche auf 
die Maße 98 x 55 Meter verkleinert werden müsste, um noch einen befestigten Weg und 
eine Barriere mit zu installieren. Entgegen der im letzten Jahr gemachten Aussage, Material 
und Maschinen per Kran auf den Platz zu schaffen, soll hier nach einer anderen Möglichkeit 
gesucht werden, gegebenenfalls soll beim THW um Amtshilfe gebeten werden. 
 
 
 

 
 

 
 6. Beratung des Haushaltsplanes 2010 

Folgende Änderungen sollen im Haushalt 2010 vorgenommen werden. Eine entsprechende  
HSK-Maßnahmenliste 2010 liegt den Anwesenden vor. 



   

 
a) Aufgabe der angemieteten Turnhallen Augustenthal und Brüninghausen 
 
Ratsherr Voß und Herr Illhardt sehen sich bei diesem Punkt als befangen. 
 
Der Ausschuss möchte die derzeitigen Belegungen der Halle Augustenthal erfahren. Es wird 
mitgeteilt, dass vom TV Augustenthal eine Damen-Gymnastikgruppe die Halle nutzt, wäh-
rend die restlichen Zeiten vom Taekwondo Lüdenscheid genutzt werden. Seitens der Verwal-
tung sind im Vorfeld bereits Überlegungen zur einer etwaigen „Umquartierung“ getroffen 
worden. So könnte z. B. die Gymnastikgruppe in die Brüninghauser Halle ziehen; während 
der Taekwondo Lüdenscheid die Turnhalle Wefelshohl  gemeinsam mit dem Olympic 
Taekwondo nutzen könnte. 
Die Vereine sind von diesem Vorschlag nicht besonders angetan. 
 
Ratsherr Pietzner beantragt, dass bis zum nächsten Hauptausschuss mit beiden Vereinen 
ein Gespräch geführt werden soll, um eine gemeinsame Lösung zu finden. 
 
 
 
b) Reduzierung der Zuschüsse nach den Sportförderrichtlinien an Vereine 
 
Lt. Maßnahmenliste des HSK sollen die Zuschüsse um 30.000 € auf nunmehr 14.500 € ge-
kürzt werden. 
 
Bei der anschließenden Diskussion werden anonym einige Zahlen genannt, um zu verdeutli-
chen dass mitgliederstarke Vereine besonders von dieser Kürzung betroffen sind. Weiter 
wird erläutert, dass der verbleibende Zuschuss auf jedem Fall den Vereinen mit Kinder- und 
Jugend-arbeit  zugute kommen soll. Das bedeutet jedoch, das von der bisherigen Zuschuss-
verteilung lt. Sportförderrichtlinien abzusehen ist, so dass z. B.  die vereinseigenen Anlagen 
nicht mehr bezuschusst werden. 
 
Um den Vereinen die Arbeit zu erleichtern, wird beantragt, das bisherige Sachkonto 5318000 
„Zuschüsse an Vereine“ ganz zu schließen und mit  dem verbleibenden Betrag von 14.500 €  
das Sachkonto 5318100 „Übungsleitergelder Jugend-/Schülerbereich“  aufzustocken.  Die 
Verteilung dieses Betrages soll dann nach bisherigem Schlüssel erfolgen, ohne dass geson-
derte Anträge mit dazugehörigen Nachweisen vorzulegen sind. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 0 
  
 
 
c) Streichung des Sonderzuschusses an die LG Lüdenscheid 
 
Der bislang gezahlte Zuschuss zur Förderung der Leichtathletik soll ab sofort gestrichen 
werden. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 



   

 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 0 
  
 
 
 
 
 
 

 
 

Beschluss: 
 
Der Haushaltsplan 2010 wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen:  
  
 

 
 
 7. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 
 7.1. Bekanntgaben 

 
 
 7.2. Beantwortung von Anfragen 

 
 
 7.2.1. Hallenboden Theodor-Heuss-Realschule 

Herr Gelhausen teilt mit, dass der Hallenboden in nächster Zeit ausgetauscht wird. 
 

 
 

 
 7.3. Anfragen 

 
 
 7.3.1. Hochsprunganlage Stadion Nattenberg 

Frau Poimann fragt an, ob bis zur neuen SSV-Saison die Hochsprunganlage wieder aufge-
baut ist. 
 
Herr Gelhausen teilt mit, dass bereits eine neue Anlage bestellt worden ist. 
 

 
 

 
 7.3.2. Hallenboden Bolzhalle Höh 



   

Ratsherr Pietzner fragt an, wann der Hallenboden der Bolzhalle ausgetauscht wird, da dieser 
ein großes Loch aufweist und somit nicht mehr sicher ist. Weiter fragt er an, ob bis zum Aus-
tausch Ersatzmöglichkeiten für das Training zur Verfügung gestellt werden können. 
 
Die Verwaltung sagt eine Klärung der Angelegenheit zu. 

 
 

 
 7.3.3. Laufbahn am Sportplatz Wehberg 

Ratsherr Thielicke fragt an, wann die Laufbahn am Sportplatz Wehberg wieder in Ordnung 
gebracht wird. 
 
Herr Gelhausen teilt mit, dass während der Platzsperre in den Sommerferien die Aufarbei-
tung der Laufbahn in Planung sei. 
 
 

 
 

 

 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
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